
Landkreis Zwickau Zwickau, 25.07.2023 
- Kreistag - Vorlagen-Nr. BV/621/2023  
 

 
Beschlussvorlage 

öffentlich 
 
Beratungsfolge Datum 
Beteiligungsausschuss 16.08.2023 nicht öffentlich  
Kreistag 20.09.2023 öffentlich  
 
 
Gegenstand der Vorlage: Übernahme von Geschäftsanteilen an der 

Verkehrssicherheitszentrum Verwaltung GmbH Sachsenring 
  
Gesetzliche Grundlage: § 24 Abs. 2 Nr. 14 SächsLKrO, § 63 SächsLKrO i. V. m.  

§§ 94a – 96 und 102 SächsGemO sowie Gesellschaftsvertrag der 
Verkehrssicherheitszentrum Verwaltung GmbH Sachsenring in der 
jeweils gültigen Fassung  
 

  
Einreicher: Landrat 
  
Erarbeitet: Erste Beigeordnete 

 
  
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Kreistag stimmt der Übernahme von Gesellschaftsanteilen an der 
Verkehrssicherheitszentrum Verwaltung GmbH Sachsen durch den Landkreis in Höhe 
von1.686,49 Euro zu.  

2. Der Landrat wird ermächtigt, alle im Zusammenhang mit der Umsetzung der in Ziffer 1 
stehenden Handlungen vorzunehmen sowie die erforderlichen Beschlüsse zu fassen. 

  
 
 
Michaelis 
Landrat 
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Rechtlich und haushaltsrechtlich geprüft: 
 
Grimmer, Heike Stellv. Amtsleiter Rechtsamt  
Hartung, Mathias Dezernent Finanzen und Service  
 
 
Begründung:  
 
Der Landkreis Zwickau ist mit 16 Prozent (4.800,00 Euro) an der Verkehrssicherheitszentrum 
Verwaltung GmbH Sachsenring (VSZ Verwaltung GmbH) beteiligt. 
Die VSZ Verwaltung GmbH ist Komplementär der Verkehrssicherheitszentrum am Sachsenring 
GmbH & Co. KG (VSZ GmbH & Co. KG), an der der Landkreis Anteile i. H. v. 21,62 Prozent 
(4.800,00 Euro) hält. 
Am 27. April 2022 wurde die Tochter der VSZ GmbH & Co. KG, die VSZ Beteiligungs GmbH, 
rückwirkend zum 1. Januar 2022 auf die VSZ GmbH & Co. KG verschmolzen. Durch diese 
Verschmelzung sind die Gesellschaftsanteile der VSZ Beteiligungs GmbH an der VSZ Verwaltung 
GmbH (26 Prozent) auf die VSZ GmbH & Co. KG übergegangen. 
Die Beteiligungsverhältnisse stellen sich nach der Verschmelzung wie folgt dar: 

 
 

 
In § 5 Stammkapital des Gesellschaftsvertrages der VSZ Verwaltung GmbH ist geregelt, dass 
jeder Gesellschafter in dem Verhältnis beteiligt sein soll, in dem er am Festkapital der VSZ GmbH 
& Co. KG beteiligt ist.  
Deshalb empfiehlt der Notar, die Anteile der VSZ GmbH & Co. KG an der VSZ Verwaltung GmbH 
auf die übrigen Gesellschafter zum Nennwert zu übertragen. Seitens der Gesellschaft wurde 
folgende Übertragung vorgeschlagen: 

VSZ GmbH & Co. KG

in Euro in Prozent
ADAC Sachsen e. V. 7.800,00 35,14
BKP Beteiligungs GmbH 6.600,00 29,73
Landkreis Zwickau 4.800,00 21,62
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 3.000,00 13,51
Gesamt 22.200,00 100,00

Gesellschafter Anteile 

VSZ Verwaltung GmbH

in Euro in Prozent
ADAC Sachsen e. V. 7.800,00 26,00
VSZ GmbH & Co. KG 7.800,00 26,00
BKP Beteiligungs GmbH 6.600,00 22,00
Landkreis Zwickau 4.800,00 16,00
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 3.000,00 10,00
Gesamt 30.000,00 100,00

Gesellschafter Anteile 
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Nach der Übertragung sind die Gesellschafter wie folgt an der VSZ Verwaltung GmbH beteiligt. 

 
Die Deckung der außerplanmäßigen Auszahlung im Produktkonto 57110101.7844000 i. H. v. 
1.686,49 Euro erfolgt aus Minderauszahlungen in den Geschäftsauszahlungen (Produktkonto 
11110101.7431000).  
 

Anteil der VSZ GmbH & Co. KG

in Euro in Prozent
ADAC Sachsen e. V. 2.740,54 35,14
BKP Beteiligungs GmbH 2.318,92 29,73
Landkreis Zwickau 1.686,49 21,62
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 1.054,05 13,51
Gesamt 7.800,00 100,00

Gesellschafter Anteile 

VSZ Verwaltung GmbH

in Euro in Prozent
ADAC Sachsen e. V. 10.540,54 35,14
BKP Beteiligungs GmbH 8.918,92 29,73
Landkreis Zwickau 6.486,49 21,62
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 4.054,05 13,51
Gesamt 30.000,00 100,00

Gesellschafter Anteile 


